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EPPELBORN

Musikverein läutet
Adventszeit ein
Der Musikverein Harmonie
Wiesbach lädt für Samstag, 26.
November, ab 16 Uhr zum Ad-
ventsnachmittag ins Pfarrzen-
trum Alte Kirche ein. Bei Glüh-
wein, Kaffee, Gebäck und Mu-
sik vom großen Orchester und
vom Schülerorchester, können
dieses Jahr auch Nichtmitglie-
der dem Musikverein lau-
schen. Aus organisatorischen
Gründen muss die Feier ins
Kirchenschiff verlegt werden.
Warme Kleidung wird emp-
fohlen. Aus Platzgründen soll-
te man sich beim Vorsitzenden
Harald Schorr anmelden. deh

� Anmeldung: Harald Schorr,
Telefon (0 68 06) 8 55 45.

SPIESEN

Adventsmarkt 
und Nikolaus-Aktion
Die Kolpingfamilie Spiesen
lädt ein für Samstag und Sonn-
tag, 26. und 27. November, zu
Adventsmarkt und „Dritte-
Welt-Aktion“ in der Bibliothek
des Pfarrheimes. Angeboten
werden fair gehandelte Waren,
selbst gebackene Plätzchen,
Adventspunsch und Bastelar-
beiten. Wie in jedem Jahr be-
suchen in der Gemeinde Spie-
sen-Elversberg die Nikolaus-
darsteller am 5. Dezember ab
17 Uhr die Kinder in ihren Fa-
milien. Wer einen Besuch
wünscht, kann sich bis 30. No-
vember mit einem Nikolaus-
brief anmelden (darin sollten
Angaben über das Kind/die
Kinder und die gewünschte
Besuchszeit enthalten sein).
Der Besuch der Nikolausdar-
steller ist kostenlos. Spenden
sind willkommen und werden
an Hilfsprojekte in der dritten
Welt weitergeleitet. red

� Anmeldung: Hans-Jürgen
Scholz, Elversberger-Straße
58a, Telefon (0 68 21)
73 05 33; Annemarie Rammo,
Schubertstraße 2, Telefon
(0 68 21) 7 79 20; Pfarrbüro
St. Ludwig, Butterberg 7.

MERCHWEILER

Infoveranstaltung 
des Musikvereins
Zur pädagogischen Weiterbil-
dung junger Eltern in Bezug
auf die musikalische Früher-
ziehung ihrer Kinder veran-
staltet der Musikverein Wem-
metsweiler am Samstag, 26.
November, um 15 Uhr in der
Multifunktionshalle der
Grundschule Wemmetsweiler
eine Informationsveranstal-
tung. Die Fachbereichsleiterin
an der Musikschule in Saar-
brücken, Ivette Kiefer, erläu-
tert hierbei spielerisch, wie
sich frühe musikalische Bil-
dung positiv auf Kinder und
ihre Entwicklung auswirkt.
Fragen der Eltern werden im
Laufe des Nachmittages be-
antwortet. deh

NEUNKIRCHEN

Erste-Hilfe-Kurs für
Führerscheinbewerber
Ein Kurs „Lebensrettende So-
fortmaßnahmen am Unfallort“
in vier Doppelstunden für
Führerscheinbewerber der
Klassen A1, A, B, BE, M, L und
T findet statt am Samstag, 26.
November, neun bis 16 Uhr in
der Geschäftsstelle des DRK-
Ortsvereins Neunkirchen,
Schloßstraße 50 (Seitenein-
gang). Die Kursgebühr beträgt
25 Euro. red

� Anmeldung beim DRK-
Kreisverband unter Tel.
(0 68 24) 9 11 11.

P R O D U K T I O N  D I E S E R  S E I T E :
E L K E  J A CO B I ,  M CG ,

S O LV E I G  L E N Z- E N G E L

Turn- und Sportgala des TuS Wiebelskirchen in der Ohlenbachhalle

Erneut fand in der Ohlenbachhalle die traditi-
onsreiche Turn- und Sportgala der Turnab-
teilung des TuS Wiebelskirchen statt. Die Ab-
teilung mit Leichtathletik hat über 600 Mit-
glieder. Der TuS mit all seinen Sparten hat
1450 Mitglieder, so der stellvertretende Vor-
sitzende Frank Karthein. Karthein moderier-
te die Gala nach der Begrüßung der Zuschau-
er durch den Vorsitzenden Artur Gräser. Die
180 Sportler, davon rund 100 Jugendliche und
Kinder mit ihren Übungsleitern und -leite-
rinnen, zeigten in großartigen Bildern all das,
was sie sich im Training und in Übungsstun-
den angeeignet haben. In der gut 100-minüti-

gen Schau gab es – angefangen vom Klein-
kindturnen über Altersturnen, Jazzgymnas-
tik bis zum Kinball – alles, was die Turnabtei-
lung des TuS Wiebelskirchen zu bieten hat. Es
waren zwölf verschiedene Darbietungen mit
der gleichen Anzahl von Übungsleitern. Diese
sind: Dorothea Schulz, Thomas und Jessica
Lander für Turnen mit Kindern und Eltern-
und Kindturnen, Elfi Mühlhoff für Funkti-
onsgymnastik, Horst Lander ist bei den Al-
tersturnern zuständig, Stefan Schank beim
Trampolinspringen, Astrid Maßing bietet
Jazzgymnastik an, Werner Huber ist der
Übungsleiter beim Turnen für Ältere, Thors-

ten Kümmel ist der Kinball-Experte, für das
Geräteturnen stehen Thomas Lander und
Heike Kraushaar bereit. Thomas Schock und
Sven Gräser sind die Übungsleiter bei den
Leichtathleten. Zwischen all den Vorführun-
gen unter dem Motto „Bewegung erleben“
ehrten Frank Karthein und Artur Gräser die
erfolgreichen Schüler und Jugendlichen des
Vereins bei Kreis- und Landesmeisterschaf-
ten. Auf dem Foto oben sind die Teilnehmer
der Funktionsgymnastik gemeinsam mit
Übungsleiterin Elfi Mühlhoff zu sehen, die
mit den dicken bunten Gymnastikbällenihre
Beweglichkeit trainieren. HI/FOTO: WILLI HIEGEL

Neunkirchen. Sie wirkt schon
bedeutend entspannter als
beim Besuch zu Anfang des
Jahres. Damals war ihr Projekt
gerade im Entstehen begriffen.
Jetzt geht Susanne Sprung in
die Endphase. Am Sonntag, 18.
Dezember, führt die Tanzwerk-
statt „Viva – Die Show“ auf. Das
Programm, die Choreografien –
alles steht. „Jetzt geht es an die
Feinheiten.“ Ins-
gesamt 130 Leute
im Alter von
sechs bis 59 Jah-
ren werden an
diesem vierten
Advent auf der
Bühne des Bür-
gerhauses Neun-
kirchen stehen.
In Workshops
haben sie sich die
Feinheiten angeeignet. Die
Workshops fanden im Vorfeld
der Veranstaltung auf den ver-
schiedensten Gebieten statt,
bei renommierten Dozenten.
In zwei Kategorien waren die
Workshops eingeteilt, wobei
„die Grenzen mehr oder weni-
ger fließend waren, auf keinen
Fall so streng gezogen“, so
Sprung. 

Da waren zum einen die
Workshops innerhalb der
Tanzwerkstatt. Aus dem Mo-
dern-Jazz-Workshop ist
schließlich eine Choreografie
für die Show entstanden, aus
dem Hip-Hop-LA-Style sogar
zwei. Alle drei Choreografien

im Übrigen von Susanne
Sprung selbst. Im Schauspiel-
Workshop hatte man das
Hauptaugenmerk auf die Mo-
deration gelegt. Und so werden
die Teilnehmer dann auch ge-
meinsam mit Susanne Sprung
und Klaus-Peter Bechter
durchs Programm führen. Die
zweite Workshop-Gruppe, das
waren die internationalen
Workshops. Da traf sich bei-
spielsweise der Chor bis No-
vember, wird bei der Show den
Background hinter den Solisten
bilden. Im Gesangsworkshop
dann ging es hauptsächlich um
Solistenarbeiten, Ausdruck, ge-
arbeitet wurde mit der bipola-
ren Stimmführung. Julie
Picquet war zu Gast, hat drei
Chorografien dort gelassen, die

Sprung dann
einstudiert hat.
Latin und Jazz
konnte bei Gi-
tarrist Ro Geb-
hardt geübt
werden. Aus
diesem Work-
shop sind aller-
dings keine Teil-
nehmer bei der
Show dabei. Da-

für aus den anderen umso
mehr. Insgesamt 42 Jugendli-
che beispielsweise – dabei
zwölf, die erst über die Work-
shops zur Tanzwerkstatt ka-
men – tanzen bei den Back-
ground-Choreografien mit, die
es zu jedem Song gibt. „Was
mich besonders freut: Wir ha-
ben durch die Workshops auch
viel mehr Jungs. Was sich posi-
tiv auf die Moral vor allem auch
der Mädchen auswirkt“, freut
sich Sprung. Vor einem Jahr
gab es nur zwei, jetzt sind neun
junge Männer dabei und zwei
haben Interesse signalisiert.
Die Vertreter des männlichen
Geschlechts sind zwischen

sechs und 18 Jahre alt. Auf der
Bühne bei der Show am 18. De-
zember wird es allerdings noch
einen Part geben, der vor allem
männlich bestimmt ist. Ro
Gebhardt gestaltet mit seiner
internationalen Band einen
großen Programmpunkt. Er
selbst wird als Musiker vorge-
stellt werden – und ist damit
der einzige noch lebende, der
an diesem Abend gewürdigt
werden wird. Denn die Show
versteht sich als Reise durch
die Tanz- und Musikgeschich-
te, eine Art Zeitreise. Los geht
es mit Johann Sebastian Bach,
der Bogen spannt sich bis hin
zu Elvis Presley und Andrew
Lloyd Webber und schließt
auch 40 bekannte Frauen wie

beispielsweise Frida Kahlo mit
ein. In rund drei Stunden mit
einer halben Stunde Pause (Be-
ginn ist um 19.30 Uhr) soll viel
an Geschichte und Geschichten
vermittelt werden. Und da
kann Susanne Sprung so richtig
ins Erzählen kommen. Ganz in-
tensiv hat sie sich mit den ein-
zelnen Charakteren beschäf-
tigt, hat viel Wissen rund um
deren Leben angesammelt und
weiß das spannend weiterzuge-
ben. Die Besucher der Show er-
halten das komprimiert in ei-
nem Faltblatt. 140 Kostüme
können sie außerdem bewun-
dern – im Übrigen vom Staats-
theater Saarbrücken gegen
Entgelt ausgeliehen. Am Tag
vor der Aufführung, dem 17. De-
zember, können Vereine,
Schulklassen und Organisatio-
nen die öffentliche Generalpro-
be ab 16 Uhr gegen ein Entgelt
von zwei Euro pro Person besu-
chen. 

Und wer weder da noch am
18. Dezember kann: Es sind
fünf weitere Auftritte im Um-
kreis geplant. Das ist der Pla-
nung aber nicht genug. Wer Su-
sanne Sprung kennt, der weiß:
Die nächsten Projekte werden
schon ausgegrübelt. So wird im
März nächsten Jahres die Ta-
lentsichtung weitergehen. Im
Dezember 2014 soll dann die
nächste Viva-Show stattfinden.
Dazu beginnt für dieses Lang-
zeitprojekt im nächsten Jahr
dann Stepptanz, Modern
Dance. Es wird wohl Richtung
Rockoper gehen, die Dozenten
stehen schon. 

� Karten für „Viva – Die Show“
am Sonntag, 18. Dezember,
19.30 Uhr, im Bürgerhaus
Neunkirchen gibt es für 15, er-
mäßigt acht Euro bei Bücher
König und in der Tanzwerk-
statt selbst.

„Jetzt geht es an die Feinheiten“
Susanne Sprung führt am 18. Dezember mit ihrer Tanzwerkstatt „Viva – Die Show“ auf

Im Neunkircher Bürgerhaus
wird am vierten Advent drei
Stunden lang getanzt. Die Show
„Viva“ verspricht eine Zeitreise
durch die Tanz- und Musikge-
schichte – auf die Beine gestellt
von Susanne Sprung.

Von SZ-Redakteurin 
Elke Jacobi

Susanne Sprung in ihrer Tanz-
werkstatt. FOTO: WILLI HIEGEL 

„Wir haben
durch die

Workshops auch
viel mehr Jungs.“

Susanne Sprung

Illingen. „Zurück zu den Wurzeln“
– dies bedeutet für das bekannte
saarländische Show- und Sound-
ensemble Chorwurm, dass mal
wieder so richtig die Region ge-
rockt wird. So auch am Samstag,
26. November, 20 Uhr, in der Il-
lipse in Illingen. Bevor Chor-
wurm im März nächsten Jahres
40-jährigen Geburtstag feiern
und eine neue mitreißende Show
präsentieren wird, zeigt er auf
seiner „Back to the Roots“-Tour
ein Programm, das einen bunten
Mix aus Rock- und Pop-Songs
präsentiert. Ob Klassiker von AB-
BA oder Queen, Welthits von den
Beatles bis hin zu Tina Turner, ob
Chartstürmer von Shakira oder
Robbie Williams – in diesem Pro-
gramm findet sich vieles wieder,
was Rock- und Popgeschichte ge-
schrieben hat. 

Mit der elfköpfigen Band im
Rücken und dank detailgetreuer
Arrangements des musikalischen
Leiters Lothar Klockner lassen
die 18 Sängerinnen und Sänger
viele Musikperlen funkeln. Um
dem Bewegungsdrang keine
Grenzen zu setzen, wird bei die-
sem Konzert genügend Freiflä-
che vorhanden sein. An Stehti-
schen kann man bei einem erfri-
schenden Getränk nach schweiß-
treibendem „Abrocken“ wieder
neue Energie sammeln. red

Chorwurm lädt 
zum Mitrocken 

in die Illipse ein

Eppelborn. Solokünstler Wolf
Maahn kommt am Freitag, 2. De-
zember, 20 Uhr, nach Eppelborn
in den big Eppel. Die Karten kos-
ten im Vorverkauf 19 Euro, an der
Abendkasse 24 Euro. red

� Weitere Informationen unter
Telefon: (0 68 81) 8 96 06 86. 

Wolf Maahn tritt
im big Eppel auf

Eppelborn. Die saarländische
Kultband „Marx Rootschilt Til-
lermann“ tritt mit ihrem neuen
Programm am Samstag, 26. No-
vember, um 20 Uhr im big Eppel
in Eppelborn wieder in Original-
besetzung auf. Nach 18 Jahren, in
denen er überwiegend in Irland
gelebt hat, ist Gründungsmitglied
Hubi Tillermann wieder dabei. In
ihrem Programm spielen und
singen die Tillermänner Klassi-
ker aus über 35 Jahren Bandge-
schichte, haben aber auch jede
Menge neu einstudierte Songs im
Gepäck. Berühmte und weniger
bekannte Songs wurden neu ar-
rangiert (Billy Joel, James Taylor,
Flying Pickets, Eagles, America).

Mehrstimmiger Harmoniege-
sang und groovende akustische
Gitarren sind neben dem locker-
humorvollen Entertainment un-
veränderte Markenzeichen des
Quintetts, das in der Besetzung
Michael Marx (Gesang, Gitarre,
Bass), Gerdi Rootschilt (Gesang,
Gitarre, Bass), Hubi Tillermann
(Gesang, Gitarre), Amby Schillo
(Gesang, Gitarre, Bass) und Rob-
by Jost (Gesang) spielt. Der Ein-
tritt beträgt im Vorverkauf zehn
Euro und an der Abendkasse
zwölf Euro. red

� Vorverkauf: big Eppel, Tel.
(0 68 81) 8 96 06 81, Rathaus Ep-
pelborn, Tel. (0 68 81) 96 91 00,
Schloss Buseck, Tel. (0 68 81)
96 26 28, Tabak & More, Tel.
(0 68 81) 92 19 31 und bei allen
bekannten Vorverkaufsstellen.

Die Tillermänner
gastieren in Eppelborn 

in Originalbesetzung 

Marx Rootschilt Tillermann kom-
men in den big Eppel. FOTO: VA


